
Start-Ziel-Sieg für Benedikt Duda

Beim TOP48-Turnier des Deutschen Tischtennis Bundes in der Altersklasse U-18 konnte der an Nummer
Eins gesetzte Benedikt Duda vom TTC Schwalbe Bergneustadt seiner Favoriten-Rolle gerecht werden.
Der junge Zweit-Bundesliga-Spieler startete mit zwei 3:1 Siegen gegen Gissel (Saarland) und Maus (Pfalz)
in die Gruppenphase. In der dritten Runde traf Duda auf den
stärksten Mitkonkurrenten um den Gruppensieg Marc Rode.
Der Hesse Rode konnte den ersten Satz mit 12:10
gewinnen. In den drei nachfolgenden Sätzen wusste Duda
sich zu steigern und gewann die Partie mit 3:1. In den zwei
verbleibenden Matches gegen Gottal (Bayern) und Klyeisen
(Baden-Württemberg) setzte sich Duda ebenfalls mit 3:1
durch und machte den Gruppensieg ungeschlagen perfekt.
Florian Schreiner aus Bayern war Duda´s erster Prüfstein in
der KO-Runde. Der junge Bergneustädter spielte
konzentriert auf und ließ seinem Gegenspieler beim 3:0-
Sieg kaum eine Chance.
Am zweiten Turniertag hielt Duda´s gute Form weiter an.
Im Halbfinale bekam das der Hesse Mähner zu spüren. Mit
11:6, 11:8 und 11:7 machte Duda den Einzug ins Endspiel
klar. Dort traf er an den an Nummer Zwei gesetzten
Frederik Jost aus Baden-Württemberg. In einem
hochklassigen Match entschied Duda den ersten Satz mit
13:11 für sich. Danach gewann Jost die Sätze zwei und drei,
eher Duda mit 11:7 den Satzausgleich schaffte. Im Entscheidungssatz geriet Duda zunächst 1:4 in
Rückstand. In den sechs folgenden Ballwechsel drehte Duda die Partie um und führte 7:4. Danach ließ sich
Duda die Butter nicht mehr vom Brot nehmen. Er gewann den Entscheidungssatz mit 11:7 und machte
damit den Turniersieg perfekt.


